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2086. Artikel zu den Zeitereignissen 

 

22. 7. 16: Gladio-Terror in München!(21) 
      

                                       (Seite 3-6: 24. 7. 2016: der "Macheten-Mann" von Reutlingen, Teil 2) 

 

Wolfgang Eggert und Marc Dassen schreiben weiter:
1
 

 

- Warum fertigte Sonboly kein Bekennervideo oder -schreiben an? 

- Wie kam man ursprünglich auf Sonbolys Täterschaft? Wer konnte ihn identifizieren – 

und wie? Wie glaubhaft ist die Behauptung, daß der Vater angesichts der miserablen 

Tatortvideos seinen Sohn laut Medien „erkannte und sofort bei der Polizei anrief"? 

(Familie ist jetzt im Zeugenschutz und nicht mehr erreichbar.) Wurde bei einem 

Erschossenen, ggf. dem Toten an der Isar Sonbolys Ausweis gefunden? Und wenn ja: 

Welcher Täter führt bei der Tat seinen Ausweis mit sich? Half ein befreundeter 

Geheimdienst, der virtuell-forensische Spuren Richtung Sonboly gelegt hatte, den 

Deutschen bei der „Täterfindung"? 

- Warum fanden Spürhunde keine Spur Sonbolys zum Tatort und auch keine innerhalb 

des Tatortareals? 

- Warum sind bei SpiegelTV in der Sendung zu München alle Hinweise auf Ali David 

Sonboly als verrücktem Amokläufer anonymisiert. Warum zeigt der Mitschüler, der 

über Sonboly berichtet, nicht sein Gesicht (s.u.)? 
 

         
  Spiegel TV Reportage / Rampage Munich | Amokschütze David S. | Amoklauf München 22.07.2016
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Ab 7:50 sagt Marco, s.o.: … Er hat Türken-beleidigende Wörter, so "fuck Tucge", die eine, 

die Zivilcourage mal gemacht hat, getötet wurde,
3
 hat er so beleidigt alles, ist dann zum 

Glück so gestorben und so. 

                                                 
1
 http://www.compact-online.de/widersprueche-zum-fall-muenchen/  

2
 https://www.youtube.com/watch?v=XFD-H6o-z2w 

3
 https://de.wikipedia.org/wiki/Tu%C4%9F%C3%A7e_Albayrak 
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Marco überzeugt genauso wenig, wie Gabriele Michael,
4

 Mohamad Aly Shehab,
5

 oder 

Thomas Salbey.
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Eggert/Dassen: Die Opfer … 

 

- Einige der Opfer wurden nicht in Deutschland begraben, sondern sind so schnell wie 

möglich in ihre jeweilige Heimat ausgeflogen worden. Wie können Leichname, die für 

die Gerichtsmedizin wichtige Beweise in einem laufenden Ermittlungsprozess sind, 

sofort ausgeflogen und bestattet werden? Beweis für diese Faktenlage siehe hier: 

http://www.kosovapress.com/en/news/sot-varrosen-dy-kosovaret-qe-humben-jeten-ne-munich-

80563/ 

 
 

       
 

(Vier Tage nach dem Massaker in München wurden am 26. 7. 2016 zwei jugendliche Albaner 

im Kosovo bestattet [s.o.], ebenso die 14-jährige Amela S.:) 

 
http://www.nonstopnews.de/meldung/23251  und hier: 

https://www.washingtonpost.com/world/europe/teenager-killed-in-munich-shooting-buried-

in-greece/2016/07/27/4c7d7cb4-5441-11e6-b652-315ae5d4d4dd_story.html und hier: 

http://www.merkur.de/lokales/muenchen-lk-nord/ober-unterschleissheim/amoklauf-

muenchen-oberschleissheimer-unter-todesopfern-6603474.html usw.… 
                                                                                                                                                 (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
4
 Siehe Artikel 2082 (S. 2/3) 

5
 Siehe Artikel 2083 (S. 2) 

6
 Siehe Artikel 2068 (S. 1-3) 
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             24. 7. 2016: der "Macheten-Mann" von Reutlingen, Teil 2 

 
Auch nachfolgende Meldungen – wie schon der Leipziger Doppelmord

7
 – "schaffen" es nicht in 

die Nachrichtensendungen (Brennpunkte, Dokumentationen, Talk-Shows, usw.) – im 

Gegensatz zum "Macheten-Mann" von Reutlingen:
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Oder:
9
 

     
 

Oder:
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7
 Siehe Artikel 2085 (S. 3) 

8
 http://www.epochtimes.de/politik/deutschland/schwabing-mann-sticht-frau-mit-messer-in-den-kopf-

a1920804.html 
9
 http://www.epochtimes.de/politik/deutschland/massenschlaegerei-in-asylheim-iraker-tritt-hochschwangere-in-

den-bauch-a1920624.html 
10

 http://www.epochtimes.de/politik/deutschland/muenchen-58-jaehrige-von-zwei-bekannten-vergewaltigt-

polizei-verhaftet-iranische-asylbewerber-noch-am-tatort-a1920444.html 
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Es gibt für dieses Phänomen, daß ausschließlich bestimmte Verbrechen in den Nachrichten-

sendungen (usw.) "landen", meines Erachtens nur eine Erklärung:  

Die staatsterroristischen Gladio-Massaker mit ihrem "Sündenbock"-Prinzip (dieser kann auch 

ein Asylbewerber, Migrant, usw. sein) sollen, weil sie auf einer Lüge
11

 (bzw. mehreren Lügen) 

basieren, veröffentlicht, verbreitet, und ständig wiederholt werden. Damit wird gleichzeitig der 

Schein der "Einzigartigkeit" erzeugt und das Gesamtbild der Migranten-Kriminalität
12

 

verfälscht. 
 

            
       Machetenmord in Reutlingen13 
 

 

Wie war nun der Tatverlauf? 

(Video, s.o., ab 0:28:)  

Die Frau, eine 45-jährige Polin 

wurde in einem kleinen Durch-

gang zwischen ZOB und Federsee-

straße, in der Stadtbachstraße 28 

von Ersthelfern noch lebend 

aufgefunden …  

(Die Leiche von Jolanta K. lag vor 

der Treppe,
14

 s.o.) 

 

                                                 
11

 Gibt sich der Mensch einem Irrtum oder einer Lüge hin, selbst wenn er sich dessen nicht in seinem ge-

wöhnlichen Bewußtsein bewußt ist, so ist es doch im Unterbewußtsein vorhanden, wo es nicht nur für den 

einzelnen Menschen, sondern für die ganze Weltentwickelung als zerstörende Kraft wirkt.   

(Rudolf  Steiner, GA 127, 30. 11. 1911, S. 239, Ausgabe 1975) 
12

 Siehe Artikel 2068 (S. 4) 
13

 https://www.youtube.com/watch?v=iVjhqBr_u3M 
14

 Siehe Artikel 2086 (S. 4). 
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Mit dieser Aussage des Staatssenders (oder ist es ein Fehler bei Google?) steht man erst einmal 

vor einem Problem, denn bei der … Stadtbachstraße 28 befindet sich nicht besagter Durchgang 

zum ZOB.
15

 
 

              
 

Weiter heißt es in obigen Video: … Sie erlitt durch Hiebe mit der 30-40 Zentimeter langen 

Klinge schwerste Schädel- und Gesichtsverletzungen. Bei dem Täter handelt es sich um einen 

21-jährigen syrischen Asylbewerber aus Reutlingen. Täter und Opfer kannten sich. Beide 

arbeiteten seit gut 3 Wochen in einem etwa 150 Meter vom Tatort entfernten Dönerimbiss 

(falsch!
16

). Die Polizei geht von einer Beziehungstat aus (falsch!
17

). 

 

Erst im Dailymail
18

 fand ich den Namen des … Dönerimbiss, wo Jolanta K. gearbeitet hatte: im 

Mangal in der Eberhardstr. 9 (s.u.): 

                                                 
15

 Siehe: Amoklage Reutlingen | Was ist wo passiert?!  https://www.youtube.com/watch?v=JKyWNgpWwtY 
16

 Jolanta K. arbeitet seit 3 Monaten im Dönerimbiss, der Syrer arbeitete nicht dort (siehe Artikel 2085, S. 4). 

Man kann sich nicht vorstellen, daß der Syrer, der regelmäßig aus dem Dönerimbiss hinausgeworfen werden 

mußte (ebenda), dort arbeitet. Siehe auch: 

http://www.krone.at/welt/reutlingen-die-traurigen-hintergruende-der-bluttat-opfer-4-fache-mutter-story-521848 
17

 Siehe Artikel 2085 (S. 4). 
18

 http://www.dailymail.co.uk/news/article-3710306/Pregnant-Polish-woman-45-hacked-death-machete-refugee-

Germany-love-her.html 
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        (Die eine Spitze des "ZOB-Dreiecks", verbunden mit dem Mangal, kreuzt den Tatort.) 
 

        
https://www.facebook.com/Mangal24Reutlingen/videos/vb.523060491046163/855561144462761/?type=2&theater 

                                                                                                                                                  (Fortsetzung folgt.) 

 


